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Zum Programmheft
Mit diesem Programmheft verbindet 
sich eine neue Hoffnung, dass wir im 
Herbst und Winter mit unserer Akade-
miearbeit eine neue Stufe von Normali-
tät erreichen und erleben dürfen. Dane-
ben bleibt angesichts der unwägbaren 
Verläufe, die die Corona-Pandemie 
nehmen kann, ein gewisses Zittern und 
Zagen übrig. Dem Prinzip Hoffnung 
folgend möchten wir im Herbst unsere 
zwischenzeitliche Tradition der Mauri tius-
tage wieder aufleben lassen. In diesem 

September wären es immerhin bereits die fünften. Immer wieder 
haben wir uns in dieser Veranstaltungsreihe an aktuellen Frage-
stellungen abgearbeitet und dazu auch Impulse aus Kunst, Musik 
und Literatur einbezogen. So auch diesmal, wenn wir die Gestalt 
des Mauritius zum Anlass nehmen, ihn als Gestalt mit einer Foto-
Ausstellung in den Mittelpunkt zu rücken: als Schwarzen Heiligen 
und damit auch als eine Figur, an der sich Debatten um das Wort 
»Mohr« in Halle entzünden und Auseinandersetzungen anschlie-
ßen, die um Fragen von Rassismus, Ausgrenzung und gesell-
schaftliche Integration kreisen. 
 Wir hoffen sehr, dass wir diese Debatten in unserem kirchlichen 
Rahmen intensiv, in der Sache engagiert, aber auch fair und offen 
führen können. Einem Blick in Auseinandersetzungen, die sich in 
Teilen der Sozialen Medien finden, bietet sich oftmals dagegen ein 
Bild von Verkürzung, Ausgrenzung und Ausleben unschöner Ei-
genschaften menschlichen Verhaltens. Hier wäre als Hinweis für 
die – möglicherweise auch eigene – Gewissenschulung ein Be-
such auf der Internetseite #anstanddigital.de zu empfehlen. Die 
Berliner Katholische Akademie und der Kulturbeauftragte der EKD 
haben dort »elf Gebote« für einen gesitteten Austausch im Netz 
aufgeschrieben. Sie weisen u. a. darauf hin, dass es gut ist, sich 
zu empören, aber auch, sich Zeit zu lassen, Gesicht zu zeigen und 
damit berührbar zu bleiben sowie Widerspruch zu schätzen. Viel-
leicht besuchen Sie mal diese Internetseite.
 Dies hoffe ich natürlich auch für unsere Veranstaltungen. Ich 
würde mich freuen, Sie persönlich begrüßen zu dürfen, möglichst 

Begrüßung
Mit dem vorliegenden Heft können wir Ihnen in diesen Ausnah-
metagen das aktuelle Halbjahresprogramm der Katholischen 
Akademie unseres Bistums zusenden. In unseren vier Regional-
foren begegnen sich Menschen im Diskurs. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit Ihnen nach dem Lockdown und wünschen Ihnen 
eine anregende Lektüre des Programms.
Dr. Christine Klein | forum hallense
Guido Erbrich | Forum Norbertinum e. V.
Br. Antonius Pfeil OSB | Albertus-Magnus-Forum Nordharz
Sonja Weninger | Liborius-Forum Dessau-Roßlau
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Zentrale Veranstaltungen  4  – 13

Forum Norbertinum  14 –  21

forum hallense 22 –  39
Offene Kirche »St. Moritz«

Albertus-Magnus-Forum Nordharz  40  –  41

Liborius-Forum Dessau-Roßlau  42  – 43
 
Kooperationspartner 44  –  46

Veranstaltungsübersicht
8|21

9|21

31. 08.  Hallesche Mauritiustage | Ausstellungseröffnung: 
Heiliger Mauritius im Magdeburger Dom | Moritzkirche, 
Halle | S. 5

01. 09. – 30. 09.  Ausstellung | Heiliger Mauritius im Magde-
burger Dom – Fotografien von Gotthard Demmel | Moritz-
kirche, Halle | S. 5

September bis Dezember  Meditation des Tanzes | Felicitas- 
von-Selmnitz-Haus, Halle | S. 35

06. 09.  Kulturforum | Nüchterne Schönheit: Adolf Senff 
(1785 –1863) | forum hallense, Halle | S. 32

08. 09. – 09. 01.  Kulinarium | Sonderausstellung: »Mit Bibel  
und Spaten. 900 Jahre Prämonstratenserorden« | Kultur-
historisches Museum Magdeburg | S. 20

10. 09.  Filmvorführung und Diskussion | »Wir sind jetzt 
hier« – Geschichten über das Ankommen in Deutschland | 
online | S. 15

10. 09.  Vortrag | Vom Ursprung an. Magdeburger Juden 
im Mittelalter | Dom, Remter, Magdeburg | S. 10

12. 09.  Tag des offenen Denkmals in der Moritzkirche | 
Moritzkirche, Halle | S. 30

14. 09.  Hallesche Mauritiustage | Rassismusfreie Gesell-
schaft – eine Utopie? | Moritzkirche, Halle | S. 6

15. 09.  Hallesche Mauritiustage | KirchenöffnerInnentag |  
Moritzkirche, Halle | S. 7

in Präsenz, aber auch in den Online-Formaten, die wir wei-
terhin anbieten werden. Ich wünsche Ihnen eine anregende 
Lektüre unseres Programmhefts. Bleiben Sie in diesen Zeiten 
behütet.
Dr. Reinhard Grütz | Akademiedirektor
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10|21

11|21

20. 09.  Hallesche Mauritiustage | Filmabend: A black Jesus |  
Puschkino, Halle | S. 8

21.– 27. 09.  Vortrag/Lesung | Sukkot XXL | forum gestaltung, 
Magdeburg | S. 15

22. 09.  Hallesche Mauritiustage | Gottesdienst zum Patro
nats  fest des Hl. Mauritius | Moritzkirche, Halle | S. 8

04. 10.  Kulturforum | Das Kriegsende 1945 in Halle (Saale).  
Fritz Hartnagel und Alfred Bauer. | forum hallense, Halle | 
S. 32

06. 10.  Kulinarium | Vortrag: Das Erbe der Prämonstra-
tenser | Roncalli-Haus Magdeburg | S. 20

09. 10.  Vortrag und Gespräch | Beruf Künstlerin. Künstle-
rinnen an Bauhaus und Burg | Albertus-Magnus-Forum Nord-
harz | S. 41

12. 10.  Theateraufführung und Gespräch | Die amerikani-
sche Päpstin | Kirche Heilig Kreuz, Halle | S. 23

13. 10.  Ringvorlesung Islam | Islam und Radikalisierung: 
Wurzeln, Entwicklungen, Prävention | Franckesche Stiftungen, 
Halle | S. 24

14. 10.  Gespräch | Jüdisches Leben in Deutschland in  
Bildern | Kunstmuseum Moritzburg, Halle | S. 10

18. 10.  Vortrag | Die Plockspiepen – Welterbe aus der Vo-
gelperspektive | Roncalli-Haus Magdeburg | S. 16

26. 10.  Vortrag | Utopia, Gilead, REVONNAH 2020 | forum 
hallense, Halle | S. 25

29. 10.  Akademischer Abend | Wie gehen wir als Kirche 
und Gesellschaft mit dem Thema Antisemitismus in unserem 
Land um? | Pfeiffersche Stiftungen, Magdeburg | S. 10

31. 10.  Konzert | OrgelWandelWanderTour | S. 31

November 2021  Vortrag und Gespräch | »Im Anfang war… 
und dann kam die Vielfalt. Wie Juden und Christen die Bibel 
lesen« | Forum Gestaltung, Magdeburg | S. 18

November 2021  Ausstellung | Sonnengesang des Echnaton |  
Roncalli-Haus Magdeburg | S. 19

01. 11.  Kulturforum | Bernstein – Geheimnis und Faszina tion |  
forum hallense, Halle | S. 33

02. 11.  Vortrag und Gespräch | Die USA – ein Jahr nach den 
Präsidentschaftswahlen und das transatlantische Verhältnis 
2021 | Roncalli-Haus Magdeburg | S. 17

05. 11.– 06. 11.  Philosophie-Seminar | Das Leib-Seele-Problem |  
Roncalli-Haus Magdeburg | S. 9
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12|21

08.– 20.11.  Elisabethwoche | Ausstellung zum Kunstwett-
bewerb »Heilige Elisabeth« | Elisabeth-Gymnasium, Halle |  
S. 28

08. 11.  Elisabethwoche | Ausstellungseröffnung: Präsen-
tation der Entwürfe mit den Künstlerinnen und Künstlern | 
Elisabeth-Gymnasium, Halle | S. 28

14. 11.  Gedenkfeier | »Meine Trauer wird dich finden« | 
Moritzkirche, Halle | S. 37

16. 11.  Elisabethwoche | Lesung: »Grün ist die Liebe« | 
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, Halle | S. 27

17. 11.  Kulinarium | Einführung in die Sonderausstellung: 
Kann man Reformorden attraktiv ausstellen? | Kulturhistori-
sches Museum Magdeburg | S. 21

18. 11.  Ökumenische Canstein-Gespräche | Erinnerung trifft 
Gegenwart: Jüdisches Leben in Mitteldeutschland | Francke-
sche Stiftungen, Haus 26 (Englischer Saal) | S. 11

20. 11.  Elisabethwoche | Bekanntgabe des Preisträgers / der 
Preisträgerin des Kunstwettbewerbes »Heilige Elisabeth« |  
Elisabeth-Gymnasium, Halle | S. 28

20. 11.  Vortrag und Gespräch | Gandhi, King und wir? –  
Beispiele gewaltfreien Handelns | Albertus-Magnus-Forum 
Nordharz | S. 41

23. 11.  Vortrag | Erinnerungsorte – Bernsteinworte | forum 
hallense, Halle | S. 26

25.– 28. 11.  Meditationswoche im Stil des Zen | Zwochau | 
S. 36

28. 11.  Benefizkonzert | »In Liebe« Musik zum ersten  
Advent. | Moritzkirche, Halle | S. 37

04. 12.  Tänze zum Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebas tian Bach | Felicitas-von-Selmnitz-Haus, Halle | S. 36

06. 12.  Kulturforum | Lieder und Geschichten im Advent | 
forum hallense, Halle | S. 33

11. 12.  Vortrag und Gespräch | »Die Legende vom Grotten-
stein« | Albertus-Magnus-Forum Nordharz | S. 41

12. 12.  Adventsnachmittag speziell für Kirchenöffnende | 
Gemeinderaum von St. Moritz, Halle | S. 34

12. 12.  Benefizkonzert | Moritzkirche, Halle | S. 34

12. 12.  Gedenkfeier | »Ich zünde eine Kerze für dich an« | 
Kapelle Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, Halle | S. 37

14. 12.  Andacht im Advent | Der Heilige Mauritius | Moritz-
kirche, Halle | S. 31
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Anfragen, detaillierte Programme und Anmeldungen an:
Katholische Akademie des Bistums Magdeburg
An der Moritzkirche 6 | 06108 Halle (Saale) 
Tel 0345 - 29 000 87 | Fax - 29 000 89
info@katholische-akademie-magdeburg.de
www.katholische-akademie-magdeburg.de

Zentrale 
Veranstaltungen

Mittwoch, 01. September bis Donnerstag, 30. September 2021
Ort: Moritzkirche, Halle

Hallesche Mauritiustage | Ausstellung 
Heiliger Mauritius im Magdeburger Dom – 
Fotografien von Gotthard Demmel
In der halleschen Moritzkirche werden Fotos von Figuren des 
Hl. Mauritius im Magdeburger Dom ausgestellt, fotografiert von 
dem Magdeburger Domführer und Freizeitfotografen Gotthard 
Demmel. Verschiedene Begleitveranstaltungen beleuchten zum 
einen die Person des Hl. Mauritius in seiner historischen, theologi-
schen und kunsthistorischen Dimension. Es soll dabei aber auch 
ein Bogen in die Gegenwart gezogen werden.

In Kooperation mit der Pfarrei St. Mauritius und St. Elisabeth, der 
Evangelischen Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt, der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt e. V. (Projekt 
»Kirche für Demokratie – Verantwortung übernehmen – Teilhabe 
stärken«) und dem Friedenskreis Halle e. V.

Dienstag, 31. August 2021 | 19 Uhr
Eröffnung: Vortrag und Führung
in Anwesenheit des Künstlers
Referent: Giselher Quast | Domprediger i. R., Magdeburg
Führung durch die Ausstellung mit Gotthard Demmel
Musik: Jens Büttner (Saxofon) und Tobias Geuther (Orgel)
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Öffentliche Führungen durch die Ausstellung 
mit Gotthard Demmel
Sonntag, 05. September 2021, 15 Uhr
Sonntag, 12. September 2021, 15 Uhr im Rahmen 
des Tages des offenen Denkmals
Sonntag, 19. September 2021, 15 Uhr
Sonntag, 26. September 2021, 15 Uhr

Dienstag, 14. September 2021 | 18 – 20.30 Uhr
Ort: Moritzkirche, Halle

Impulse und Gespräche
Rassismusfreie Gesellschaft – eine Utopie?

Abschaffung von Rassismus – ist das ein unerreichbarer Traum? 
Oft geschieht Rassismus ohne Absicht und ohne sich dessen be-
wusst zu sein. Aber die Menschen, die es betrifft, spüren die He-
rabsetzung. Wie kommt man dem Übel an die Wurzel? Wo liegt 
sie? In der Sprache, in der Gewohnheit, in den gesellschaftlichen 
Strukturen, in einer erlernten Haltung oder einer bewusst ange-
eigneten Überzeugung? Willenserklärungen zu einer solidarischen 
Gesellschaft und Sensibilität mildern das Problem, aber lösen sie 
es auch? 
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Im Gespräch: 
Dr. John Njenga Karugia | Politikwissenschaftler, Goethe-Universi-
tät Frankfurt/Main und Humboldt-Universität Berlin 
Cathérine Ngoli | Beraterin für Personal- und Unternehmens-
entwicklung, Expertin für Vielfalt, Inklusion & Empowerment, Mag-
deburg 
Dr. Joachim Klose | Landesbeauftragter und Leiter Politisches  
Bildungsforum Sachsen der Konrad-Adenauer-Stiftung, Dresden 

Musik: Almuth Schulz (Klavier), Eckart Gleim (Gitarre)

Um Anmeldung wird gebeten!

Mittwoch, 15. September 2021 | 15 – 20 Uhr
Ort: Moritzkirche, Halle

KirchenöffnerInnentag
Der Heilige Mauritius – Leben, Legende und 
Heiligenverehrung 
Dr. Heiko Brandl | Halle
Giselher Quast | Domprediger i. R., Magdeburg 

Leitung: Antje Löhr-Dittrich und Heike Witzel | Halle

Um Anmeldung wird gebeten!
Detailliertes Programm erhältlich.
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Montag, 20. September 2021 | 19 Uhr
Ort: Puschkino, Halle

Filmabend
A black Jesus 
(Deutschland, Italien 2020, Regie: Luca Lucchesi)
Dokumentarfilm über ein sizilianisches Städtchen, in dem die Men-
schen eine Statue eines schwarzen Jesus anbeten und verehren. 
Doch mit den schwarzen Migranten, die in ihrem Ort leben, wol-
len sie nichts zu tun haben. Edward, einer der Flüchtlinge, jedoch 
möchte als Träger des Kruzifixes an der jährlichen Prozession teil-
nehmen. 

Im Anschluss Gespräch. 

Eintritt: 7 €, ermäßigt 5,50 €

In Kooperation mit dem Puschkino Halle.

Um Anmeldung wird gebeten!

Mittwoch, 22. September 2021 | 18.30 Uhr
Ort: Moritzkirche, Halle

Gottesdienst 
zum Patronatsfest des Hl. Mauritius

Liturgische Leitung: Propst Reinhard Hentschel | Halle
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Freitag, 05. November 2021 bis
Sonnabend, 06. November 2021
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

Philosophie-Seminar
Das Leib-Seele-Problem

Es gehört zu den vertracktesten Fragen, mit denen Kosmologie 
und Anthropologie seit der Antike bis heute kämpfen: Wie kön-
nen das Physische (Körper, Gehirn, »Leib«) und das Psychische 
(Er leben, Ich-Bewusstsein, »Seele«) so unterschiedliche Eigen-
schaften haben (Physisches ist objektiv, Psychisches ist zumeist 
subjektiv) und zugleich »irgendwie« zusammenhängen? Das eine 
hat sich aus dem anderen entwickelt und kann ohne es nicht sein: 
Aus Materie wird Bewusstsein. Und eins wirkt auf das andere:  
Physische Gewalt wird zum Schmerzgefühl, Willensentschluss zur 
Handlung. Wir wollen gemeinsam herausfinden: Wo ist hier eigent-
lich das Problem? Und gibt es Lösungsansätze? Geeignete Texte 
werden als Diskussionsgrundlage zur Verfügung gestellt.

Prof. em. Dr. Eberhard Tiefensee | Leipzig

Anmeldung bei der Katholischen Akademie 
des Bistums Magdeburg bis zum 15. 10. 2021

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Edith-Stein-Schulstiftung
Als Lehrerfortbildung anerkannt: WTK-Nr.: 2021-064-27

Die Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen  
Hinweise zu Covid19 statt. Mögliche Programmänderungen  
finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.katholischeakademiemagdeburg.de.

Friedrich Eduard Bilz (1842–1922) 

(wikipedia, gemeinfrei)
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Veranstaltungsreihe 
August 2021 bis März 2022

1700 Jahre jüdisches Leben  
in Sachsen-Anhalt
Veranstaltungen werden in Halle und Magdeburg angeboten. 
Einige davon können über Stream auch online verfolgt werden.
Ein Programm der Reihe wird gesondert veröffentlicht. 
Hier eine kleine Auswahl:

Freitag, 10. September 2021 | 17 – 20 Uhr
Ort: Dom, Remter | Magdeburg
Vom Ursprung an. Magdeburger Juden im Mittelalter

Donnerstag, 14. Oktober 2021 | 18 Uhr
Ort: Kunstmuseum Moritzburg | Halle (Saale) 
Jüdisches Leben in Deutschland in Bildern
Gespräch mit Benyamin Reich (Fotograf) und Dr. Jule Schaffer 
(Kunstmuseum Moritzburg)

Freitag, 29. Oktober 2021 | 19.15 Uhr
Ort: Pfeiffersche Stiftungen | Magdeburg
Handwerkersaal, Pfeifferstr. 10
Antisemitismus in unserem Land, Akademischer Abend zum 
Thema: Wie gehen wir als Kirche und Gesellschaft mit dem 
Thema Antisemitismus in unserem Land um?
Podium mit Altbischöfin Ilse Junkermann (Institut für Praktische 
Theologie, Leipzig) und anderen

Kooperation der Evangelischen Erwachsenenbildung Sachsen-
Anhalt, der Katholischen Erwachsenenbildung im Land Sachsen-
Anhalt und der Katholischen Akademie des Bistums Magdeburg
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Donnerstag, 18. November 2021 | 17 – 20 Uhr
Franckesche Stiftungen, Haus 26, Englischer Saa, Halle

Ökumenische Canstein-Gespräche
Erinnerung trifft Gegenwart:  
Jüdisches Leben in Mitteldeutschland
Themenjahr »1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland«

Im Jahr 2021 leben Jüdinnen und Juden nachweislich seit 1700 Jah-
ren auf dem Gebiet des heutigen Deutschlands: Ein Edikt des rö-
mischen Kaisers Konstantin von 321 erwähnt die Kölner jüdische 
Gemeinde. Es gilt als ältester Beleg jüdischen Lebens in Europa 
nördlich der Alpen. Der Themenabend möchte diese lange und 
reiche Geschichte für den mitteldeutschen Raum beleuchten und 
mit aktuellen Fragen der Gegenwart verbinden. Das moderierte 
Gespräch und die musikalische Gestaltung nehmen die thema- 
tischen Impulse der Referenten auf.

Rabbiner Elischa M. Portnoy | Dessau/Halle
Prof. Dr. Stefan Schorch | Halle
Musik: Alexander Podhaisky (Saxofon) und 
Christian Bohley (Piano)
Leitung: Dr. Reinhard Grütz und Pfr. Sven Hanson

Eintritt: 10 € / 7 €
Anmeldung unter 0345 – 2902366 oder bibelwerk@ekmd.de

Kooperation mit dem Mitteldeutschen Bibelwerk / Canstein Bibel-
zentrum.
Detailliertes Programm erhältlich!
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Vorschau 2022
06. 01. – Meditative Feier am Fest der »Heiligen Drei Könige« 
zur Jahreslosung Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. Johannes 6,37
Musikalische Begleitung: Salt Town Voices Halle
Gemeinsame Veranstaltung des Mitteldeutschen Bibelwerkes / 
Canstein Bibelzentrums und der Katholischen Akademie des Bis-
tums Magdeburg
Ort und Zeit: Moritzkirche Halle | 17 Uhr

13. 01. – Magdeburger ökumenisches Neujahrsgespräch
mit Bischof Dr. Gerhard Feige und Landesbischof Friedrich Kramer
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

08. 02. – Ringvorlesung »Islam«
Dr. Guido Steinberg
Kooperation mit dem Mitteldeutschen Bibelwerk / Canstein Bibel-
zentrum
Ort: Franckesche Stiftungen, Haus 26, (Englischer Saal), Halle
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09. 02. – Studientag Ökumene Wittenberg
»Assistierter Suizid«

März – KirchenöffnerInnentag »Karl Völker«
Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Sachsen-Anhalt

29. 03. – Lesung und Gespräch: 
Hannah Arendt und Karl Jaspers. 
Eine einzigartige Freundschaft
Dr. Ingeborg Gleichauf, Freiburg
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

05. 05. – Tagung zu Prof. Dr. Konrad Feiereis
Ort: Erfurt

13. 05. – 15. 05. – PhilosophieSeminar »Dostojewski«
Kooperation mit der Edith-Stein-Schulstiftung
Ort: Konrad-Martin-Haus, Bad Kösen

14. 06. – Grüner Mauritius
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im Roncalli-Haus

Forum
Norbertinum
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Veranstaltungsort 
(wenn nicht anders angegeben):
Roncalli-Haus | Max-Josef-Metzger-Straße 12 /13 
39104 Magdeburg | Tel 0391- 59 61 400 | Fax - 59 61 440 
in Kooperation mit dem Roncalli-Haus e. V.

Forum
Norbertinum

Freitag, 10. September 2021 | 19 Uhr
Ort: online

Filmvorführung und Diskussion
»Wir sind jetzt hier« – Geschichten über das 
Ankommen in Deutschland (Arbeitstitel)
Der Film »WIR SIND JETZT HIER« erzählt die Geschichte von sie-
ben jungen Geflüchteten, die um 2015 hier ankamen – aus Syrien, 
Afghanistan, Irak, Eritrea und Somalia. Sie sprechen direkt zu den 
ZuschauerInnen, und zugleich sprechen sie zu allen, denen sie 
seit 2015 nur als Projektionsfläche dienten – für Zweifel, Hass und 
plumpen Rassismus. Ausgehend von der Vorführung von Filmaus-
schnitten soll es in einem zweiten Teil in einer engagierten Diskus-
sion um Fragen der Willkommenskultur, der Integration und der 
Schwierigkeiten dabei gehen.

Niklas Schenck | Journalist und Filmemacher, Moorenweis/Ober-
bayern
Dr. Alexander Kalbarczyk | Referent Grundsatzfragen der Migration / 
Interreligiöser Dialog beim Sekretariat der DBK, Bonn
Tobias Krull | Landtagsabgeordneter, integrationspolitischer Sprecher  
der CDU-Landtagsfraktion, Magdeburg
Moderation: Monika Schwenke und Dr. Reinhard Grütz

Eine Kooperation mit dem Caritasverband 
für das Bistum Magdeburg e. V. und refugium e. V.

21. bis 27. September 2021
Ort: Innenhof des Forum Gestaltung, 
Brandenburger Straße 10, 39104 Magdeburg

Veranstaltungsreihe
Sukkot XXL 

Zum ersten Mal werden in Deutschland anlässlich des jüdischen 
Festes Sukkot Laubhütten im öffentlichen Raum errichtet. Die Jü-
dischen Gemeinden und Kulturinstitutionen laden dazu ein, in ihre 
Sukka einzutreten und mitzufeiern. Sukkot (»Laubhüttenfest«) erin-
nert an die 40-jährige Wüstenwanderung der Israeliten von Ägyp-
ten nach Israel – ins gelobte Land. 
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Begegnungen, gemeinsames Essen und Trinken, Einführungen 
zu Sukkot, gemeinsames Basteln und Schmücken der Sukka, 
Vorträge und viele andere Veranstaltungen lassen diese Tradition 
lebendig werden. 
Programm und nähere Informationen unter: 
www.jkt-sachsen-anhalt.de

Montag, 18. Oktober 2021 | 19 Uhr
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

Vortrag
Die Plockspiepen – Welterbe aus  
der Vogelperspektive
Die Plockspiepen, das sind Bettina Fügemann, Lars Johansen und 
Clemens Esser. Für diese drei singt ein Buchfink den roten Faden 
auf der UWE-Bühne (»Unesco-Welt-Erbe«). In ihrer neuartigen Per-
formance-Lesung mit verteilten Rollen und Multimedia-Elementen 
werfen sie einen ungewohnten Blick auf Gegensätze, aber auch 
auf Zusammenhänge. »Das Finkenmanöver« steht im Mittelpunkt 
der Geschichte von Bettina Fügemann, die vom mühevollen Leben 
in den Harzer Bergen erzählt. Von einer Begegnung der Künstler 
Thea von Harbou und Fritz Lang im Jahre 1952, die zwar nicht 
stattgefunden hat, aber gerade dadurch umso wahrhaftiger er-
scheint, erzählt Lars Johansen. Zudem entführt uns der Filmlieb-
haber in die technokratische Riesenstadt »Metropolis«. Clemens 
Esser wiederum berichtet szenisch und märchenhaft von der Reise 
einer kleinen Muschel aus dem Harz in die Elbe. Die Plockspiepen 
garantieren eine UWE-Bühnen-Inszenierung der besonderen Art! 
Und … was ihr Name bedeutet, wird auch verraten.

Lars Johansen | Kabarettist, Magdeburg
Bettina Fügemann | Freie Autorin, Ballenstedt
Clemens Esser | Autor und Ökonom, Magdeburg

In Kooperation mit dem Förderverein der Schriftsteller e. V. 
Magdeburg.
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Dienstag, 02. November 2021 | 18 Uhr
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

Vortrag und Gespräch
Die USA – ein Jahr nach den Präsident-
schaftswahlen und das transatlantische 
Verhältnis 2021

Am 20. Januar 2021 wurde Joe Biden als neuer Präsident offziell 
vereidigt. Viele politische und gesellschaftliche Entscheidungs-
träger in Europa erwarten von ihm eine Verbesserung des unter  
Donald Trump abgekühlten transatlantischen Verhältnisses. Wie 
steht es derzeit um die europäisch-amerikanischen Beziehungen? 
Was fordert Joe Biden von Europa und was wünscht sich Europa 
vom US-Präsidenten?

Stephen Gerhard Stehli MdL | Magdeburg
Dr. Christoph von Marschall | Diplomatischer Korrespondent der 
Chefredaktion des Tagesspiegels, Berlin
N.N. (Politikwissenschaft)

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Konrad-Adenauer-
Stiftung e. V., Politisches Bildungsforum Sachsen-Anhalt

Die Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen  
Hinweise zu Covid19 statt. Mögliche Programmänderungen  
finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.katholischeakademiemagdeburg.de.
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November 2021 | 19 Uhr 
Termin wird noch bekannt gegeben.
Ort: Forum Gestaltung, Magdeburg 

Vortrag und Gespräch
»Im Anfang war… und dann kam die Vielfalt. 
Wie Juden und Christen die Bibel lesen«
im Rahmen der Tage der jüdischen Kultur und  
Geschichte Magdeburg 2021
Veranstaltung zu den Tagen der Jüdischen Kultur in Kooperati-
on mit der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Sachsen-Anhalt e. V.

Die Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen  
Hinweise zu Covid19 statt. Mögliche Programmänderungen  
finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.katholischeakademiemagdeburg.de.

Große Jesajarolle, ca. 180 v. Chr. (wikipedia, gemeinfrei)
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November 2021 
Der Termin für die Vernissage wird noch bekannt gegeben. 
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

Ausstellung
Sonnengesang des Echnaton

Einzigartig im Kanon der unzähligen ägyptischen Hymnen und 
Gebete ist der große Sonnengesang des Echnaton, der das Ver-
hältnis zur Schöpfung neu besingt. Er trägt einen universalen 
Denkansatz in sich, der sich in der Formensprache, den Welt- und 
Lebensbildern der Amarnazeit deutlich ausdrückt. Es war nicht nur 
ein kühner Versuch, den Monotheismus vorwegzunehmen, son-
dern auch das Verhältnis des Menschen zur Natur und zueinander 
neu auszurichten.
 Unsere europäische Kunst und Kultur stehen religions- und 
geistesgeschichtlich in der jüdisch-christlichen Tradition. Jedoch 
mit Aufkommen von Flüchtlingsströmen aus dem ehemaligen me-
sopotamischen Raum – Syrien, Afghanistan, Irak – stellt sich die 
Frage nach den gemeinsamen Wurzeln neu. Im altorientalischen 
Raum haben Generationen der Menschheit ein unwiederbring-
liches Kulturerbe hinterlassen. Das gilt es zu bewahren und im-
mer wieder den Blick neu darauf auszurichten. So können neue 
Impulse in der heutigen Umbruchzeit Stabilität und tieferes Ver-
stehen von Fundamentalem ermöglichen. Auch die Frage nach 
dem Dialog »Mensch und Natur« ist in einem weltweiten Kontext  
aktueller denn je.

Christina Simon | Künstlerin, Weißenfels
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Christina Simon »Du erscheinst und das ganze Land tut seine Arbeit«

Farblinolschnitt, 2017, 66 x 90 cm
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Kulinarium
In der Veranstaltungsreihe »Kulinarium« sollen Themen anhand 
ausgewählter Ausstellungen im Kulturhistorischen Museum prä-
sentiert werden. Vortrag und Gespräch bei einem kleinen, thema-
tisch inspirierten Imbiss wechseln einander ab. 

Veranstaltungsort: Roncalli-Haus Magdeburg und Kulturhistori-
sches Museum Magdeburg

08. September 2021 bis 09. Januar 2022
Ort: Kulturhistorisches Museum Magdeburg

Sonderausstellung 
»Mit Bibel und Spaten. 
900 Jahre Prämonstratenserorden«

Mittwoch, 06. Oktober 2021 | 19.30 Uhr
Ort: Roncalli-Haus Magdeburg

Vortrag
Das Erbe der Prämonstratenser
Facetten geistlichen und wirtschaftlichen Lebens 
in der Sächsischen Zirkarie
Zeitgleich mit den Vorbereitungen auf die im Kulturhistorischen 
Museum Magdeburg gezeigte Sonderausstellung »Mit Bibel und 
Spaten. 900 Jahre Prämonstratenserorden« organisiert und beglei-
tet das Zentrum für Mittelalterausstellungen (ZMA) ein thematisch 
hierauf abgestimmtes Korrespondenzortprojekt unter dem Titel 
»Das Erbe der Prämonstratenser«. In diesem Beitrag soll die heute 
noch erlebbare kulturgeschichtliche Bedeutung der Ordens provinz 
Sachsen des Prämonstratenserordens an authentischen Orten in 

Peter Paul Rubens – Der Hl. Norbert besiegt Tanchelm
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Sachsen-Anhalt und in angrenzenden Bundesländern vorgestellt 
werden. Zudem sollen die Sonderstellung der Ordensprovinz 
Sachsen sowie die Prämonstratenser in ihrer kulturlandschaftsge-
staltenden und wirtschaftlichen Bedeutung thematisiert werden.

Dr. Sascha Bütow | Kulturhistorisches Museum Magdeburg

Mittwoch, 17. November 2021 | 19.30 Uhr
Ort: Kulturhistorisches Museum Magdeburg

Eine Einführung in die Sonderausstellung
Kann man Reformorden 
attraktiv ausstellen? 
Die Gründung des Prämonstratenser-Ordens 1121 war das Ergeb-
nis einer bedeutenden religiösen Reformbewegung an der Wende 
vom 11. zum 12. Jahrhundert, welche die Ideale des Evangeliums 
tiefer und radikaler leben wollte. Anders als die Benediktiner ver-
banden die Prämonstratenser das kontemplative monastische 
Leben mit der nach außen gerichteten Seelsorge. Bis zum Ende 
des Mittelalters konnten Hunderte Niederlassungen gegründet 
werden. Nach Reformation und Säkularisation bestand nur noch 
ein Dutzend Stifte. Das Kulturhistorische Museum Magdeburg hat 
die Herausforderung angenommen, 900 Jahre Ordensgeschich-
te in einer Ausstellung darzustellen. Warum und wie das gelingen 
konnte, davon berichtet Dr. Claus-Peter Hasse aus dem Team des 
Ausstellungsbüros.

Dr. Claus-Peter Hasse | Kulturhistorisches Museum Magdeburg

Führung durch die Sonderausstellung
Sonnabend, 20. November 2021 | 15 Uhr
Ort: Kulturhistorisches Museum Magdeburg

Dom zu Havelberg
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Veranstaltungsort (wenn nicht anders angegeben) 
forum hallense – Katholische Akademie des Bistums Magdeburg 
An der Moritzkirche 8 | 06108 Halle (Saale) 
Tel 0345 - 29 000 87 | Fax - 29 000 89
info@katholische-akademie-magdeburg.de 
www.katholische-akademie-magdeburg.de

forum
hallense

Dienstag, 12. Oktober 2021 | 19 Uhr
Ort: Kirche Heilig Kreuz, Gütchenstraße 21, Halle

Theateraufführung und Gespräch 
Die amerikanische Päpstin
Schauspiel von Esther Vilar
Inszenierung: Jörg Kaehler und Sibylle Kuhne

Im Jahre 2022 besteigt zum ersten Mal eine Frau den Thron des 
Papstes. Johanna II. findet eine in jeder Hinsicht ruinierte Kirche 
vor. Was tun? Die fiktive Antrittsrede dieser ersten Päpstin regt 
dazu an, sich Gedanken zu machen über unser Zusammenleben, 
über unser Verhältnis zum Glauben.

Sibylle Kuhne | Schauspielerin und Sprecherin, Leipzig

Magnus Koschig | Pfarrer der Pfarrei Carl Lampert Halle, 
Gemeinde Hl. Kreuz
Maria Faber | Bildungsreferentin Weltkirche und missio e. V. 
im Bistum Magdeburg, kfd-Mitglied, Magdeburg 
Moderation: Rebekka Gewandt | Katholische Akademie des 
Bistums Magdeburg 
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Ringvorlesung
Die Welt des Islam. Gestern und heute.
Eine Veranstaltungsreihe der Katholischen Akademie und des 
Mittel deutschen Bibelwerks / Canstein Bibelzentrum

Religion ist wieder Gegenstand heißer politischer Debatten in 
Deutschland. Sie ist es vor allem in Gestalt des Islam. Er ruft in Tei-
len unserer Gesellschaft Unsicherheit, Ängste, ja auch Ablehnung 
hervor. Im Rahmen dieser Ringvorlesung sollen grundlegende 
Kenntnisse über den Islam vermittelt, sowie theologische, histo-
rische und sozialwissenschaftliche Zusammenhänge erschlossen 
werden.

Mittwoch, 13. Oktober 2021 | 19 Uhr
Ort: Franckesche Stiftungen, Haus 26, (Englischer Saal), Halle

Vortrag 
Islam und Radikalisierung: 
Wurzeln, Entwicklungen, Prävention
Dr. Michael Kiefer lehrt und forscht am Institut für Islamische Theo-
logie der Universität Osnabrück mit den Schwerpunkten Soziale 
Arbeit und Migration, Radikalisierungsprävention und Muslimische 
Wohlfahrtspflege. Er ist Mitarbeiter im »Forschungsnetzwerk Radi-
kalisierung und Prävention«, Autor zahlreicher Publikationen und 
ein gefragter Experte.

Dr. Michael Kiefer | Universität Osnabrück

In Kooperation mit dem Mitteldeutschen Bibelwerk / Canstein 
Bibelzentrum.
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Donnerstag, 18. November 2021 | 17 – 20 Uhr
Ort: Franckesche Stiftungen, Haus 26, (Englischer Saal), Halle

Ökumenische Canstein-Gespräche
Weitere Informationen »Zentrale Veranstaltungen« | S. 11

Vortragsreihe 
»Zukunft und Visionen für Gesellschaft und Schöpfung«

Dienstag, 26. Oktober 2021 | 19.30 Uhr
Ort: forum hallense 

Vortrag
Utopia, Gilead, REVONNAH 2020 
Eine kleine Kulturgeschichte  
utopischer Entwürfe und Gesellschaftsbilder
Leben wir in der besten der möglichen Welten? Wie könnte eine 
ideale Gesellschaft aussehen? Und welche düsteren Perspektiven 
drohen uns womöglich in der Zukunft? Seit alters her haben Philo-
sophen, aber auch Dichter darüber nachgedacht, wobei eine Ten-
denz deutlich ist: Die Befürchtungen nehmen zu. Der Vortrag stellt 
eine repräsentative Auswahl utopischer und dystopischer Modelle 
in ihrem jeweiligen Kontext vor und wirft dabei die Frage auf, was 
uns diese Warnungen und Hoffnungen für unser heutiges Handeln 
mit auf den Weg geben könnten.

Prof. Dr. em. Paul D. Bartsch | Literatur- und Erziehungswissen-
schaftler, Musiker, Halle 
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Dienstag, 23. November 2021 | 19 Uhr
Ort: forum hallense

Vortrag
Erinnerungsorte – Bernsteinworte

In der himmelblau sonnigen Weite der Altmark folgten Mieste Ho-
topp-Riecke und Ammar Awaniy den Spuren des Ritters von Jagow 
und des Schachspiels seiner Sultanin vom Bosporus. Zugleich er-
kundeten sie die Mühlenlandschaft und die Brotbackkunst. Char-
lotte Buchholz hingegen widmete sich dem Dessau-Wörlitzer Gar-
tenreich und dem Muskauer Park sowie den berühmten Gestaltern 
der beiden UNESCO-Welteerbestätten (UWE). 
 Der Frage nachgehend, was die legendären Bernsteinstraßen 
mit der hiesigen Kunst des Brotbackens, der Schachtradition und 
der Kunst der Landschaftsgärtnerei verbindet, verknüpfen Char-
lotte, Ammar und Mieste ihre Texte und bringen ihr erlesenes 
Programm unter der Überschrift Erinnerungsorte – Bernsteinworte 
spannend, multimedial und unterhaltsam auf die UWE-Bühne.

Ammar Awaniy | Freier Autor, ICATAT, Magdeburg
Dr. Mieste Hotopp-Riecke | Turkologe, Islamwissenschaftler und 
Publizist, ICATAT, Magdeburg 
Charlotte Buchholz | Autorin, Magdeburg

Kooperation mit dem Förderverein der Schriftsteller e. V., Magdeburg.
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Elisabethwoche »BeziehungsWEISE«
www.elisabethwoche.de 
13. – 21. November 2021

Dienstag, 16. November 2021 | 19 Uhr
Ort: Café Barbara, 5. OG im Neubau, Krankenhaus St. Elisabeth 
und St. Barbara, Mauerstraße 5, Halle

Lesung im Rahmen der Elisabethwoche
»Grün ist die Liebe«

Elisabeth, Mitte 40, arbeitet als Grüne Dame ehrenamtlich im Kran-
kenhaus. Dabei lernt sie den alten Herrn Grün kennen, der ihr 
am Sterbebett seiner Frau von ihrer gemeinsamen großen Liebe 
erzählt. Ergriffen von so viel Romantik, zieht Elisabeth den Ver-
gleich zu ihrer eigenen Ehe mit Robert. Und wird immer unzufriede-
ner. Nach über zwanzig Jahren glimmt die Leidenschaft nur noch 
müde, Gewohnheiten haben sich eingenistet, und statt der Kinder 
laufen jetzt Hühner durch den Garten – Roberts neues Hobby. Da 
muss sich was ändern! Doch das selbst erdachte Eherettungspro-
gramm droht Elisabeth völlig zu entgleiten.

Marlies Ferber | Schriftstellerin, Hagen
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Montag, 08. November 2021 | 16 Uhr
Eröffnung der Ausstellung
Präsentation der Entwürfe mit den Künstlerinnen und Künstlern

Sonnabend, 20. November 2021 | 11.30 Uhr
Bekanntgabe des Preisträgers / der Preisträgerin
zum Tag der offenen Tür im Elisabeth-Gymnasium

08. bis 20. November 2021
Ort: Elisabeth-Gymnasium, Murmansker Straße 14, Halle

Ausstellung 
zum Kunstwettbewerb  
»Heilige Elisabeth«
Anlässlich der Elisabethwoche 2021 hat die Katholische Akademie 
gemeinsam mit dem Elisabeth-Gymnasium, dem Krankenhaus 
St. Elisabeth und St. Barbara und dem Caritasverband für das Bis-
tum Magdeburg e.V. einen Kunstwettbewerb zum Thema »Heilige 
Elisabeth« ausgelobt. Ziel der Ausschreibung ist ein Kunstobjekt 
als Gedenkort an die Heilige Elisabeth für das Elisabeth-Gymna-
sium. Das Siegerkunstwerk wird realisiert und findet einen festen 
Platz in der Schule.
Eine Auswahl der vielfältigen Einsendungen, die mit unterschied-
lichen künstlerischen Zugängen eine zeitgemäße Interpretation 
der Heiligen Elisabeth umgesetzt haben, ist in der Ausstellung 
zu sehen. Eine Jury wählt unter diesen Kunstwerken das Sieger-
objekt aus.
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Offene Kirche St. Moritz

Veranstaltungsort (wenn nicht anders angegeben) 
forum hallense – Katholische Akademie des Bistums Magdeburg
An der Moritzkirche 8 | 06108 Halle (Saale)

Postadresse:
An der Moritzkirche 6 | 06108 Halle (Saale)
Tel 0345 - 29 000 88 | Fax 0345 - 29 000 89
info@katholische-akademie-magdeburg.de 
www.offene-kirche-halle.de

Begegnung
Jeder Mensch ist einmalig und unaustauschbar. Ihm kommt eine 
eigene Würde zu, unabhängig davon, was er zu leisten im Stande 
ist. Unsere Angebote sprechen den ganzen Menschen an und er-
öffnen Räume der Begegnung.

Orientierung
In einer für den Einzelnen kaum durchschaubaren Erlebnisgesell-
schaft will die »Offene Kirche« im Gespräch mit allen Suchenden 
und Fragenden, ob religiös oder nicht religiös, Orientierung in  
Lebens- und Glaubensfragen anbieten.

Bildung
Die moderne Informations- und Wissensgesellschaft fordert von 
jedem Menschen »lebenslanges Lernen«. Fachwissen allein reicht 
nicht aus, um das Leben zu meistern. Unterschiedliche Bildungs-
veranstaltungen können helfen, Lebens- und Orientierungswissen 
zu vermitteln und so das Leben bereichern.
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Sonntag, 12. September 2021 I 11 – 18 Uhr
Ort: Moritzkirche, Halle

Tag des offenen Denkmals 
in der Moritzkirche

Zum diesjährigen Tag des offenen Denkmals steht die Moritzkirche 
wieder offen, von 11 bis 18 Uhr. Geplant sind Live-Übertragungen 
aus dem Dach der Kirche und vom Spieltisch der historischen 
SAUER-Orgel, eine Führung durch die Ausstellung »Hl. Mauritius – 
Fotos des Heiligen im Magdeburger Dom von Gotthard Demmel« 
sowie mobiles Salzsieden mit den Halloren.

Nähere Informationen: www.moritzkirche-halle.de.

Kooperation mit der Bürgergesellschaft St. Mauritius 
zu Halle (Saale) e. V., dem Förderverein SAUER-Orgel 
Moritzkirche Halle (Saale) e. V. und dem Halleschen 
Salinemuseum e. V.



31

Sonntag, 31. Oktober 2021 (Reformationstag) | 15  – 19 Uhr

Konzert
OrgelWandelWanderTour

Informationen zur Orgel-Wandel-Wander-Tour, 
den beteiligten Konzertorten und Zeitfenstern 
finden Sie unter www.owwt.de.

Kooperationspartner: Stiftung Händel-Haus Halle, Evangelische 
Hochschule für Kirchenmusik, Franckesche Stiftungen, Stadt-
marketing Halle, EKM, Stadt Halle, Kirchenmusik an der Propstei- 
und Moritzkirche

Dienstag, 14. Dezember 2021 | 18 Uhr
Ort: Moritzkirche, Halle

Andacht im Advent
Der Heilige Mauritius

Prof. Dr. Harald Schwillus | Institut für Katholische Theologie 
der MLU Halle-Wittenberg
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Kulturforum

Montag, 06. September 2021 | 15.30  – 17.30 Uhr

Vortrag und Gespräch
Nüchterne Schönheit: Adolf Senffs (1785 –1863) 
Weg vom Madonnenmaler zum Realisten

Dr. Albrecht Pohlmann | Referatsleiter Restaurierung und Muse-
umstechnik der Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-Anhalt 
am Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)

Montag, 04. Oktober 2021 | 15.30  – 17.30 Uhr   

Vortrag und Gespräch
Das Kriegsende 1945 in Halle (Saale).
Fritz Hartnagel und Alfred Bauer. Zwei Offiziere 
verweigern den Befehl, weiter zu kämpfen.

Dr. Wolfgang Keller | Halle
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Montag, 01. November 2021 | 15.30  – 17.30 Uhr

Vortrag
Bernstein – Geheimnis und Faszination

Prof. Dr.-Ing. Ulrich Turczynski | Geologe, Potsdam

Montag, 06. Dezember 2021 | 15.30  – 17.30 Uhr

Vortrag
Lieder und Geschichten im Advent

Leitung: Antje Löhr-Dittrich und Rebekka Gewandt | Halle

Mitwirkende: 
Dr. Christine Klein | Institut für Musik, MLU Halle-Wittenberg
Dr. Annette Schneider-Reinhardt | Volkskundlerin, Könnern
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Hallenser

Salongespräche

Werte
Hallenser Salongespräche 
»Thema: Werte«

Unsere Hallenser Salongespräche wollen die Art der Gesprächs-
kultur der Salongesellschaften des 19. und beginnenden 20. Jahr-
hunderts aufgreifen. Ein reflektierter Diskurs erscheint uns nötig 
angesichts der Pluralisierung und Polarisierung der Gesellschaft. 

Wenn Sie Interesse an diesen Salongesprächen haben, teilen Sie 
es bitte der Katholischen Akademie mit. Und wir werden Ihnen Zeit 
und Ort mitteilen.

Einladende:
Dr. Gerhard Nachtwei | Theologe, Pfarrer i. R.
Dr. Johannes Piskorz | Nervenarzt, ärztlicher Psychotherapeut i. R.
Michael Borgmann | Jurist i. R.
Rebekka Gewandt | Theologin, Katholische Akademie des 
Bistums Magdeburg 

Teilnahme auf Anfrage!
Um Anmeldung wird gebeten.

Sonntag, 12. Dezember 2021 I 14.30 Uhr
Ort: Gemeinderaum von St. Moritz, Halle

Adventsnachmittag 
speziell für Kirchenöffnende der Propstei- 
und der Moritzkirche

Anmeldung erforderlich!

anschließend: Benefizkonzert des Fördervereins SAUER-Orgel e. V. 
und der Bürgergesellschaft St. Mauritius zu Halle (Saale) e. V.



35

Zwei fortlaufende Meditationskreise
Meditation im Stil des Zen / Kontemplation 

»Mensch, werde wesentlich; denn wenn die Welt vergeht,
so fällt der Zufall weg. Das Wesen, das besteht.« Angelus Silesius

Meditationsgruppe 1
wöchentlich donnerstags | 19 –  21 Uhr
Kontakt: Sigrid Bach | Halle
Tel+Fax 0344 - 55 065 oder 0172 - 34 66 565
si.bach.p@googlemail.com 
Anmeldung zu den Abenden jederzeit!

Meditationsgruppe 2
wöchentlich sonntags | 19 – 21 Uhr
Ort: Gütchenstraße 21 | 06108 Halle
Kontakt: Monika Bartl-Kalski | Halle
Tel 0345 - 53 23 548 | stille-meditation-halle@web.de
Interessenten bitte vorher anmelden!

September bis Dezember 2021 | jeweils 19 –21 Uhr
Ort: Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt, 
Felicitas-von-Selmnitz-Haus, Puschkinstraße 27, Halle

Meditation des Tanzes 
für Anfänger und Fortgeschrittene

Der Tanz bietet Freude und Entspannung. Er kann ebenso spiritu-
elle Erfahrung sein, Gebet in Bewegung. Im Tanz werden Körper, 
Geist und Seele gleichermaßen angesprochen.

Leitung: Simone Kluge | Halle, Tanzpädagogin, ausgebildet am 
Institut St. Dominikus in Speyer
Veronika Blaschke| Halle, Tanzausbildung bei Nanni Kloke, Institut 
Meditation in Bewegung, Berlin
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Donnerstag, 25. November 2021 abends bis 
Sonntag, 28. November 2021 nach dem Mittagessen
Wochenende des 1. Advent
Ort: Begegnungszentrum »Einheit« | Hallesche Straße 38, 
04509 Wiedemar, OT Zwochau | Tel 034207 - 73 786

Meditationswoche
im Stil des Zen
Einführung/Übung der Meditation
Nach einer Einführung in Sinn und Vollzug von Meditation steht 
die praktische Einübung im Stil der Zen-Meditation im Mittelpunkt.

Teilnehmerbeitrag pro Tag mit VP: im EZ (ohne Nasszelle) 42,50 € | 
im EZ (mit Nasszelle) 47,50 € | Bettwäsche und Handtücher bitte 
mitbringen! Anmeldungen erbeten bis 12. 11. 2021

Kontakt für weitere Informationen und Anmeldung: 
Sigrid Bach, Halle, 0345 - 550 65 59 oder 0172 - 346 65 65
si.bach.p@googlemail.com

Sonnabend, 04. Dezember 2021 | 14 – 18 Uhr 
Ort: Felicitas-von-Selmnitz-Haus, Puschkinstr. 27, Halle

Tänze zum Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach
Adventsnachmittag zum Mittanzen und Genießen
Für alle, die Lust haben, die Musik tanzend zu erleben, 
bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen.
Es wird darum gebeten, eine Kleinigkeit für das Adventskaffee-
trinken mitzubringen. 

Kurskosten: 10 €
Leitung: Simone Kluge, Halle, Tanzpädagogin, 
ausgebildet am Institut St. Dominikus in Speyer

In Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Sachsen-Anhalt

Teilnahmebeitrag für 8 Abende: 48 €
Termine und Anmeldung: Simone Kluge
Tel 01520 - 611 95 11 | kluge.s@arcor.de

Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Sachsen-Anhalt.
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MEDITATIVE FEIERN und KONZERTE
Sonntag, 14. November 2021, Volkstrauertag | 16 Uhr 
Ort: Moritzkirche, Halle

Gedenkfeier
»Meine Trauer wird dich finden«
Gedenkfeier für alle Verstorbenen unserer Stadt 
Ein Angebot der Krankenhausseelsorge im Krankenhaus St. Elisa-
beth und St. Barbara Halle, dem Hospiz Halle, Elisabeth Mobil und 
der Offenen Kirche St. Moritz.

Leitung: Cäcilia Branz | Krankenhausseelsorgerin

Sonntag, 28. November 2021 | 16 Uhr
Ort: Moritzkirche

Konzert
»In Liebe« 
Musik zum ersten Advent.
Benefizkonzert mit stimmungsvollen adventlichen Melodien und 
Szenen aus der Kinderoper »Hänsel und Gretel« von Engelbert 
Humperdinck, dargeboten von Gesangsstudierenden der Klasse 
Prof. Monika Köhler des Instituts für Musik der MLU Halle-Witten-
berg. Zum Abschluss werden gemeinsam mit dem Publikum in der 
wundervoll beleuchteten gotischen Kirche die schönsten Advents-
lieder gesungen.

Moderation: Prof. Monika Köhler | Institut für Musik der MLU Halle-
Wittenberg
Benefizveranstaltung zugunsten der Stiftung »netzwerk leben« im 
Bistum Magdeburg

Sonntag, 12. Dezember 2021 I 17 Uhr 
Ort: Kapelle Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, 
Mauerstr. 5, Halle

Gedenkfeier
»Ich zünde eine Kerze für dich an«
Gedenkfeier für alle verstorbenen Kinder 
am weltweiten Gedenktag 
Ein Angebot der Krankenhausseelsorge im Krankenhaus St. Elisa-
beth und St. Barbara, Halle, dem Hospiz, dem Ambulanten Kinder-
hospizdienst Halle, dem IRIS-Regenbogenzentrum 

Leitung: Cäcilia Branz | Krankenhausseelsorgerin
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Offenes Angebot
der Katholischen und Evangelischen Kirche in Halle

Feier der Lebenswende
für Jugendliche – Die Alternative 

Mit 14 oder 15 Jahren geht die Kindheit endgültig zu Ende. Das Le-
ben wendet sich einem neuen Abschnitt zu. Zu diesem Zeitpunkt 
bieten die Kirchen an verschiedenen Orten Feiern der Lebenswen-
de an. Eingeladen sind insbesondere konfessionslose junge Men-
schen ab der 8. Klasse.
 In kleineren Gruppen bereiten sich die jungen Menschen auf 
diese Feier vor: mit einer Rückschau auf die eigene Entwicklung 
und einem Ausblick auf eigene Träume, Wünsche und Ziele. Der 
Übergang von der Kindheit zum Erwachsenwerden wird dann mit 
der Feier der Lebenswende in einem festlichen Rahmen in unter-
schiedlichen Kirchen sichtbar gemacht.
 Allein in der Stadt Halle nehmen jährlich über 600 Jugendliche 
dieses Angebot wahr. Das Projekt wird gemeinsam von Mitarbei-
tenden der Katholischen und Evangelischen Kirche sowie von Eh-
renamtlichen durchgeführt.

Informationen zum Projekt finden Sie auf der Homepage: 
www.lebenswendefeier.de.

Kontakt für das Bistum Magdeburg:
kontakt@lebenswendefeier.de | Tel 0391 - 59 61 113

Kontakt für Halle: Daniel Richter
Büro: An der Moritzkirche 6 | 06108 Halle | Tel 0345 - 47 23 02 99
halle@lebenswendefeier.de

Kontakt für Dessau / Köthen: Gemeindereferent Ralf Knauer
ralf.knauer@bistum-magdeburg.de | Telefon 0340 - 221 09 87
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»Offenes Ohr«
Gesprächsangebote der Offenen Kirche St. Moritz

Direkt vor Ort – in der Moritzkirche
Miteinander ins Gespräch kommen 
– über gesellschaftliche Fragen
– über persönliche Probleme
– über das, was jeder glaubt und seinem Leben Halt gibt

Dr. Gerhard Nachtwei 
Pfarrer im Ruhestand
Tel 0175 - 84 09 073 
propst.nachtwei@gmx.de

Auf Anfrage

P. Wolfgang Schönberg OFM
Krankenhausseelsorger und Logotherapeut 
Tel 0345 -171 39 84 oder 0157 - 72 95 68 69 
bruderwolfgang@web.de

Cäcilia Branz
Krankenhausseelsorgerin
Kirche im Krankenhaus – Seelsorge
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara
Mauerstr. 5 | 06110 Halle
Tel 0345 – 213 47 16 oder 0160 / 90809888
c.branz@krankenhaus-halle-saale.de

Öffnungszeiten Moritzkirche
Winterzeit (01. 11. – 31. 03.)
dienstags bis sonntags 14 –15 Uhr
und nach Vereinbarung

Sommerzeit (01. 04. – 31. 10.)
dienstags bis freitags 11 –12 Uhr und 15 –17 Uhr
samstags und sonntags 13 –17 Uhr

Kirchenführungen in St. Moritz
auf Anfrage Tel 0345 - 29 000 88
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Veranstaltungsort
Franziskanerkloster | 38820 Halberstadt | Franziskanerstraße 2 
Tel 03941 - 69 880 | Fax 03941 - 69 88 25 | buero@kath-halberstadt.de
Kontaktadresse 
Br. Antonius Pfeil OSB | Benediktinerpriorat Huysburg 
38838 Huy – OT Dingel stedt | Huysburg 2 | Tel 039425 - 961 500 
Fax 039425 - 961 997 | pfeil@huysburg.de | www.huysburg.de

Sonnabend, 09. Oktober 2021 | 14  – 17 Uhr

Vortrag und Gespräch
Beruf Künstlerin
Künstlerinnen an Bauhaus und Burg
Jutta Jahn | Kunsthistorikerin, Halle (Saale)

Sonnabend, 20. November 2021 | 14  – 17 Uhr

Vortrag und Gespräch
Gandhi, King und wir? –
Beispiele gewaltfreien Handelns
Sind Menschen wie Mahatma Gandhi oder Martin Luther King, die 
konsequent auf gewaltfreies Handeln setzten, Visionäre oder Träu-
mer? Kann man mit den Methoden des gewaltfreien Widerstandes 
Frieden schaffen? Beispiele von großen und kleineren gewaltfreien 
Aktionen und Kampagnen helfen uns, diese Fragen zu beantworten.

Christine Böckmann | Bildungsreferentin, Miteinander e. V. 
Magdeburg

Sonnabend, 11. Dezember 2021 | 14  – 17 Uhr

Vortrag und Gespräch
»Die Legende vom Grottenstein«

Margret Richter | Freie Autorin, Halle (Saale)
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Liborius-Forum
Dessau-Roßlau
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Veranstaltungsort
Aula Liborius-Gymnasium | Rabestraße 19 | 06844 Dessau-Roßlau
www.liboriusdessau.de | liborius-gymnasium@t-online.de
Ansprechpartnerinnen
Irene Mikus | Tel 0340 - 21 21 75
Sonja Weninger | Tel 0340 - 661 23 18 | m-s-weninger@t-online.de

Aufgrund der momentan unsicheren Lage der Corona-Pandemie 
finden im 2. Halbjahr 2021 im Liborius-Forum Dessau-Roßlau kei-
ne Veranstaltungen statt.
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Bistum Magdeburg 
www.bistum-magdeburg.de

Bürgergesellschaft St. Mauritius zu Halle (Saale) e. V.
www.moritzkirche-halle.de 

Caritasverband für das Bistum Magdeburg e. V.
www.caritas-magdeburg.de/

Dekanat Halle 
www.dekanat-halle.de

Deutscher Koordinierungsrat der Gesellschaften  
für ChristlichJüdische Zusammenarbeit (DKR)  
www.deutscher-koordinierungsrat.de

Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Magdeburg 
www.edith-stein-schulstiftung.de

EINE WELT Netzwerk SachsenAnhalt
www.einewelt-lsa.de

ElisabethGymnasium Halle  
www.elg-halle.de

Evangelische Akademie SachsenAnhalt e. V.  
www.ev-akademie-wittenberg.de

Evangelische Erwachsenenbildung SachsenAnhalt 
www.eeblsa.de

Evangelische Hochschule für Kirchenmusik Halle
www.ehk-halle.de

Evangelische Kirche in Mitteldeutschland (EKM)  
www.ekmd.de

Familienbund im Bistum Magdeburg und
im Land Sachsen-Anhalt e. V.
www.familienbund-bistum-magdeburg.de

Förderverein der Schriftsteller e. V. Magdeburg 
www.literaturhaus-magdeburg.de

Förderverein SAUEROrgel Moritzkirche Halle (Saale) e.V.
www.moritzorgel.de

Kooperationspartner
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Franckesche Stiftungen zu Halle
www.francke-halle.de

Friedenskreis Halle e. V.
www.friedenskreis-halle.de/

Gesellschaft für ChristlichJüdische Zusammenarbeit 
Sachsen-Anhalt e. V. 
c/o Roncalli-Haus 
Max-Josef-Metzger-Straße 12 /13, 39104 Magdeburg

Hallesches Salinemuseum e. V.
www.salinemuseum.de

Institut für Katholische Theologie und  
ihre Didaktik, MartinLutherUniversität HalleWittenberg  
www.kaththeol.uni-halle.de

Institut für Musik der MartinLutherUniversität  
Halle-Wittenberg  
www.musik.uni-halle.de

Katholische Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt e. V. 
www.keb-sachsen-anhalt.de

Kirche für Demokratie – Verantwortung übernehmen – 
Teilhabe stärken
www.keb-sachsen-anhalt.de/kebprojekte/kirche-fuer-demokratie-
verantwortung-uebernehmen-teilhabe-staerken/

Kirchenmusik an der Propstei und Moritzkirche
und im Dekanat Halle
www.kirchenmusik-mauritius-elisabeth.de

Kloster Huysburg 
www.huysburg.de

Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 
Politisches Bildungsforum Sachsen-Anhalt
www.kas.de/de/web/sachsen-anhalt/

Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle 
www.krankenhaus-halle-saale.de

Kulturhistorisches Museum Magdeburg  
www.khm-magdeburg.de

LiboriusGymnasium Dessau  
www.liboriusdessau.de
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Mitteldeutsches Bibelwerk  
Canstein Bibelzentrum Halle 
www.bibelwerk-ekm.de

Pfarrei Carl Lampert
www.pfarrei-carl-lampert.de

Pfarrei St. Mauritius und St. Elisabeth
www.propstei-halle.de

Puschkino Halle
www.puschkino.de

refugium e. V.
www.refugium-ev.de

Roncalli-Haus e. V.  
www.roncalli-haus.de

Stadt Halle (Saale)
www.halle.de

Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH
www.halle-tourismus.de

Stiftung Händel-Haus
www.haendelhaus.de

Stiftung »netzwerk leben«  
www.netzwerkleben.de
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Team

Dr. Reinhard Grütz
Akademiedirektor
reinhard.gruetz@bistum-magdeburg.de

Rebekka Gewandt
Referentin
rebekka.gewandt@bistum-magdeburg.de

Antje Löhr-Dittrich, M.A.
Referentin
antje.loehr-dittrich@bistum-magdeburg.de

Ulrike KettlitzBergner
Verwaltungsmitarbeiterin
info@katholische-akademie-magdeburg.de
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Für eine Unterstützung unserer Arbeit sind wir immer dankbar.
Sie können eine Spende überweisen auf das Konto unseres
Fördervereins Forum Norbertinum e. V.:

IBAN: DE77 8109 3274 0001 4545 95 | BIC: GENO DEF1 MD1
Volksbank Magdeburg eG

Hinweise und weitergehende Informationen zum Datenschutz  
finden Sie unter: 
www.katholische-akademie-magdeburg.de/start/kontakt/ 
datenschutz/



Denk ich an die Moritzkirche – Ein Lesebuch
Herausgegeben von 
der Katholischen Akademie des Bistums Magdeburg

St. Moritz, im 14. Jahrhundert als spätgotische Hallenkirche er-
baut, ist eines der ältesten und schönsten Gotteshäuser in Halle.  
Geprägt von einer sehr wechselvollen Geschichte, hat es die 
Stürme der Zeiten nicht unbeschadet überstanden. Die Kirche zu 
erhalten und immer wieder zu restaurieren bleibt eine immerwäh-
rende Aufgabe. 
Gerade gegenwärtig bedarf die Moritzkirche unserer Hilfe, denn 
ihre Sanierung ist dringend erforderlich. Aus diesem Anliegen he-
raus ist das vorliegende Buch entstanden. Der Erlös geht an die 
Bürgergesellschaft St. Mauritius zu Halle (Saale) e.V. und ist zur 
Erhaltung der Kunstschätze und Bausubstanz bestimmt.

Die vorliegende Anthologie vereint Texte verschiedener literari-
scher Genres, erzählt von den Halloren und ihrer Stammkirche, 
von den einstmals vorhandenen farbigen Glasfenstern, beschreibt 
die dramatische Suche der katholischen Gemeinde von Halle- 
Neustadt nach einem geeigneten Kirchenraum, berichtet von Be-
suchen namhafter Persönlichkeiten zu DDR-Zeiten und lässt teilha-
ben an Erlebnissen aus jüngster Zeit. 

Das Buch kann bei der Katholischen Akademie und ausgewählten 
Buchhandlungen erworben werden.

Ein Lesebuch

Herausgegeben von der 
Katholischen Akademie des Bistums Magdeburg
Reinhard Grütz, Dorothea Tesching und Antje Löhr-Dittrich

Denk ich an 
die Moritzkirche … 

„Die Moritzkirche, die ich oft und gerne auch zum Gottesdienst 
besucht habe, ist sowohl historisch als auch baugeschichtlich ein 
wichtiger Teil des alten Halle und verdient bestmögliche Erhaltung 
und Nutzung.“ 
(Klaus-Peter Rauen, ehemaliger Oberbürgermeister der Stadt Halle)

St. Moritz, im 14. Jahrhundert als spätgotische Hallenkirche erbaut, 
ist eines der ältesten und schönsten Gotteshäuser in Halle. Geprägt 
von einer sehr wechselvollen Geschichte, hat es die Stürme der 
Zeiten nicht unbeschadet überstanden. Die Kirche zu erhalten und 
immer wieder zu restaurieren bleibt eine immerwährende Aufgabe. 
Gerade gegenwärtig bedarf die Moritzkirche unserer Hilfe, denn ihre 
Sanierung ist dringend erforderlich. Aus diesem Anliegen heraus ist 
das vorliegende Buch entstanden. Der Erlös geht an die Bürgerge-
sellschaft St. Mauritius zu Halle (Saale) e.V. und ist zur Erhaltung der 
Kunstschätze und Bausubstanz bestimmt.

Die vorliegende Anthologie vereint Texte verschiedener literarischer 
Genres, erzählt von den Halloren und ihrer Stammkirche, von den 
einstmals vorhandenen farbigen Glasfenstern, beschreibt die drama-
tische Suche der katholischen Gemeinde von Halle-Neustadt nach 
einem geeigneten Kirchenraum, berichtet von Besuchen namhafter 
Persönlichkeiten zu DDR-Zeiten und lässt teilhaben an Erlebnissen 
aus jüngster Zeit. Anliegen der Autoren und Herausgeber dieses 
zeitgeschichtlichen Dokumentes ist es, dazu beizutragen, dass die 
Moritzkirche uns und auch künftigen Generationen erhalten bleiben 
möge. Mit dem Erwerb dieses Buches unterstützen auch Sie die Rea-
lisierung dieses Wunsches!

ISBN: 978-3-00-060944-2
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Katholische Akademie des Bistums Magdeburg
An der Moritzkirche 6 | 06108 Halle (Saale) 
Tel 0345 - 29 000 87 | Fax - 29 000 89

info@katholische-akademie-magdeburg.de
www.katholische-akademie-magdeburg.de

Forum Norbertinum
Veranstaltungsort
Roncalli-Haus 
Max-Josef-Metzger-Straße 12/13 | 39104 Magdeburg 
Tel 0391- 59 61 400 | Fax - 59 61 440 
in Kooperation mit dem Roncalli-Haus e. V.

forum hallense
Veranstaltungsort 
forum hallense – Katholische Akademie des Bistums Magdeburg 
An der Moritzkirche 8 | 06108 Halle (Saale) 
Tel 0345 - 29 000 87 | Fax - 29 000 89

Liborius-Forum Dessau-Roßlau
Veranstaltungsort 
Aula des Liborius-Gymnasiums 
Rabestraße 19 | 06844 Dessau-Roßlau 
www.liboriusdessau.de | liborius-gymnasium@t-online.de

Ansprechpartnerinnen
Sonja Weninger | Tel 0340 - 661 23 18
Irene Mikus | Tel 0340 - 21 21 75

Albertus-Magnus-Forum Nordharz
Veranstaltungsort 
Franziskanerkloster 
38820 Halberstadt | Franziskanerstraße 2 
Tel 03941 - 69 880 | Fax - 69 88 25 
buero@kath-halberstadt.de

Ansprechpartner
Br. Antonius Pfeil OSB | Benediktinerpriorat Huysburg 
38838 Huy – OT Dingel stedt | Huysburg 2 
Tel 039425 - 961 500 | Fax - 961 997 
pfeil@huysburg.de | www.huysburg.de

Änderungen im Programm vorbehalten.


